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Mitteilung gemäß § 49 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 WpHG und Hinweisbekanntmachung gemäß § 221 
Abs. 2 Satz 3 AktG 

(Erteilung einer Ermächtigung zur Ausgabe von Wandel- und/oder Optionsschuldverschreibun-
gen mit der Möglichkeit zum Ausschluss des Bezugsrechts, Schaffung eines bedingten Kapi-

tals (Bedingtes Kapital 2021) 

1. Die ordentliche Hauptversammlung der Nemetschek SE hat am 12. Mai 2021 den Vorstand ermäch-
tigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats bis zum 11. Mai 2026 (einschließlich) einmalig oder mehr-
mals auf den Inhaber oder Namen lautende Wandel- und/oder Optionsschuldverschreibungen oder 
eine Kombination dieser Instrumente im Gesamtnennbetrag von bis zu EUR 700.000.000,00 mit 
oder ohne Laufzeitbegrenzung (nachstehend gemeinsam „Schuldverschreibungen“) auszugeben 
und den Gläubigern von Schuldverschreibungen Wandlungs- bzw. Optionsrechte zum Bezug von 
insgesamt bis zu 11.550.000 neuen, auf den Inhaber lautenden Stückaktien der Gesellschaft mit 
einem anteiligen Betrag des Grundkapitals von insgesamt bis zu EUR 11.550.000,00 nach näherer 
Maßgabe der jeweiligen Bedingungen der Schuldverschreibungen (nachstehend zusammen „An-
leihebedingungen“) zu gewähren. Die Anleihebedingungen können auch Pflichtwandlungen zum 
Ende der Laufzeit oder zu anderen Zeiten vorsehen, einschließlich der Verpflichtung zur Ausübung 
des Wandlungs- oder Optionsrechts. Die Schuldverschreibungen können mit einer variablen Ver-
zinsung ausgestattet werden, wobei die Verzinsung vollständig oder teilweise von der Höhe des 
Jahresüberschusses, des Bilanzgewinns oder der Dividende der Gesellschaft abhängig sein kann. 

Die Schuldverschreibungen können gegen Barleistung oder gegen Sachleistung ausgegeben wer-
den. Im Fall der Ausgabe gegen Sachleistungen muss der Wert der Sachleistungen im Zeitpunkt 
der Ausgabe der Schuldverschreibungen in einem angemessenen Verhältnis zu dem nach aner-
kannten finanzmathematischen Methoden ermittelten theoretischen Marktwert der Schuldverschrei-
bungen stehen. § 9 Abs. 1 AktG und § 199 AktG bleiben unberührt. 

Den Aktionären ist grundsätzlich ein Bezugsrecht auf die Schuldverschreibungen einzuräumen. Der 
Vorstand ist jedoch ermächtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats in den in der Ermächtigung näher 
bezeichneten Fällen das Bezugsrecht der Aktionäre auszuschließen. Soweit das Bezugsrecht nicht 
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ausgeschlossen wird, kann das Bezugsrecht den Aktionären, sofern das vom Vorstand mit Zustim-
mung des Aufsichtsrats bestimmt wird, auch im Wege eines mittelbaren Bezugsrechts gemäß § 186 
Abs. 5 AktG oder auch teilweise im Wege eines unmittelbaren Bezugsrechts und im Übrigen im 
Wege eines mittelbaren Bezugsrechts gemäß § 186 Abs. 5 AktG gewährt werden. 

Die Ermächtigung zur Ausgabe der Schuldverschreibungen ist mit Beschlussfassung durch die 
Hauptversammlung am 12. Mai 2021 wirksam geworden. Der Ermächtigungsbeschluss wird beim 
Handelsregister des Amtsgerichts München (HRB 224638) hinterlegt.  

2. Zudem hat die ordentliche Hauptversammlung der Nemetschek SE am 12. Mai 2021 beschlossen, 
das Grundkapital der Gesellschaft um bis zu EUR 11.550.000,00 durch Ausgabe von bis zu 
11.550.000 neuen, auf den Inhaber lautenden Stückaktien bedingt zu erhöhen (Bedingtes Kapital 
2021). Das Bedingte Kapital 2021 dient der Ausgabe von Aktien an die Gläubiger von Wandel- 
und/oder Optionsschuldverschreibungen mit Wandlungs- oder Optionsrecht und/oder Wandlungs- 
oder Optionspflicht (bzw. einer Kombination dieser Instrumente), die gemäß der Ermächtigung der 
Hauptversammlung der Gesellschaft vom 12. Mai 2021 bis zum 11. Mai 2026 von der Nemetschek 
SE oder in- oder ausländischen Unternehmen, an denen die Nemetschek SE unmittelbar oder mit-
telbar mit der Mehrheit der Stimmen und des Kapitals beteiligt ist, ausgegeben werden. 

Das Bedingte Kapital 2021 und die entsprechende Satzungsänderung werden mit der beantragten 
Eintragung in das Handelsregister beim Amtsgericht München (HRB 224638) wirksam.  

Wegen der Einzelheiten wird auf den Beschlussvorschlag von Vorstand und Aufsichtsrat verwiesen, 
der am 30. März 2021 im Bundesanzeiger zu Punkt 9 der Tagesordnung der ordentlichen Haupt-
versammlung der Nemetschek SE am 12. Mai 2021 bekannt gemacht worden ist. 

München, im Mai 2021 

Nemetschek SE 

Der Vorstand 


